
https://doi.org/10.30820/9783837974553-1 - am 21.01.2026, 17:16:54. https://www.inlibra.com/de/agb - Open Access - 

https://doi.org/10.30820/9783837974553-1
https://www.inlibra.com/de/agb
https://creativecommons.org/licenses/by/4.0/


https://doi.org/10.30820/9783837974553-1 - am 21.01.2026, 17:16:54. https://www.inlibra.com/de/agb - Open Access - 

https://doi.org/10.30820/9783837974553-1
https://www.inlibra.com/de/agb
https://creativecommons.org/licenses/by/4.0/


KatjaWollmer
Die wollen doch nur spielen!

https://doi.org/10.30820/9783837974553-1 - am 21.01.2026, 17:16:54. https://www.inlibra.com/de/agb - Open Access - 

https://doi.org/10.30820/9783837974553-1
https://www.inlibra.com/de/agb
https://creativecommons.org/licenses/by/4.0/


DieReihe»AngewandteSexualwissenschaft«suchtdenDia-
log: Sie ist interdisziplinär angelegt und zielt insbesondere

auf die Verbindung von Theorie und Praxis. Vertreter_innen
aus wissenschaftlichen Institutionen und aus Praxisprojektenwie
Beratungsstellen und Selbstorganisationen kommen auf Augen-
höhemiteinander insGespräch. Auf dieseWeise sollen die bisher
oft langwierigen Transferprozesse verringert werden, durch die
praktische Erfahrungen erst spät in wissenschaftlichen Institu-
tionen Eingang finden. Gleichzeitig kann die Wissenschaft so
zur Fundierung und Kontextualisierung neuer Konzepte beitra-
gen.

Der Reihe liegt ein positives Verständnis von Sexualität zu-
grunde. Der Fokus liegt auf der Frage, wie ein selbstbestimmter
und wertschätzender Umgang mit Geschlecht und Sexualität in
der Gesellschaft gefördert werden kann. Sexualität wird dabei in
ihrer Eingebundenheit in gesellschaftliche Zusammenhänge be-
trachtet: In der modernen bürgerlichen Gesellschaft ist sie ein
Lebensbereich, in dem sich Geschlechter-, Klassen- und rassis-
tische Verhältnisse sowie weltanschauliche Vorgaben – oft kon-
flikthaft – verschränken. Zugleich erfolgen hier Aushandlungen
über die offene und Vielfalt akzeptierende Fortentwicklung der
Gesellschaft.
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